
Bei der 1200. Geburt des Jahres im
DRK-Krankenhaus Rabenstein ist
am Dienstag um 11.59 Uhr ein Mäd-
chen zur Welt gekommen: Lotta
Frieda, 3520 Gramm schwer und
52 Zentimeter groß. Das hat das
Krankenhaus mitgeteilt. Den Anga-
ben zufolge kommen Lotta Friedas
Eltern aus Mülsen. Bei der 1000. Ent-
bindung des Jahres in der Klinik war
am 13. August ein Junge zur Welt ge-
kommen. 2021 sind dort 928 Jungen
und 853 Mädchen geboren worden.
Insgesamt registrierte das Haus
1755 Geburten, die Differenz von 26
ergibt sich daraus, dass es darunter
26 Zwillingsgeburten gab. |fp/suki

DRK-KRANKENHAUS

Lotta Frieda ist
ein Jubiläumsbaby

NACHRICHTEN

Vier Chemnitzer Wertstoffhöfe blei-
ben am heutigen Donnerstag aus be-
trieblichen Gründen geschlossen.
Nach Informationen des Abfallwirt-
schafts- und Stadtreinigungsbetrie-
bes ASR betrifft das die Wertstoffhö-
fe in der Blankenburgstraße 62, in
der Jägerschlößchenstraße 15 a, in
der Straße Usti nad Labem 30 und in
der Kalkstraße 47. Geöffnet ist der
Wertstoffhof am Weißen Weg. |fp
INFORMATIONEN zu den regulären Öff-
nungszeiten der Wertstoffhöfe stehen im In-
ternet. » www.ASR-Chemnitz.de

ÖFFNUNGSZEITEN

Vier Wertstoffhöfe
am Donnerstag zu

ANZEIGE

Was passiert mit Daten wie Bildern,
die im Internet hochgeladen wer-
den, aber keiner geografischen Koor-
dinate zugewiesen werden können?
Sie werden alle mit der Koordinate
0,0 gekennzeichnet. Und diesen Ort
im GPS-Koordinatensystem gibt es
wirklich. Er wird als „Null Island“
bezeichnet und ist eine imaginäre
Insel, ein „kartografischer Platzhal-

ter auf der Erdoberfläche“, wie es
Simon Weckert nennt. Der 33-Jähri-
ge ist in Chemnitz aufgewachsen,
zog für sein Kunststudium nach Ber-
lin und ist heute als Medienkünstler
viel gefragt und unterwegs. Für die
Biennale „Pochen“, die am heutigen
Donnerstag im Wirkbau ihre dritte
Ausgabe eröffnet, hat er sich mit
eben jenem „Null Island“ befasst.
„Auf diesem Punkt beruht unser
GPS-Koordinatensystem“, sagt er,
dort würden sich der Nullmeridian
und der Äquator kreuzen.

Tatsächlich schwimmt an jenem
Ort, der sich im Atlantik im Golf von
Guinea befindet, eine orangefarbene
Boje. Weckert hat der Punkt zu einer
Art Triptychon inspiriert, das er
„The Republic of Null Island“ nennt.
Auf einem Bildschirm sieht man
eine Boje im Meer schwimmen. An
einem Ständer hängen Fahnen die-
ser Republik. Der Stoff ist mit Bil-
dern bedruckt, die Weckert im Inter-
net unter der Koordinate 0,0 gefun-

den hat. Der dritte Teil der Arbeit be-
steht aus einer Kleiderstange. Auf
ihr hängen Shirts, bedruckt mit
ebensolchen Bildern. Sie sind wie
Merchandises anderer Länder zu
verstehen, sagt Weckert. So wie man
in der Schweiz Shirts mit weißem
Kreuz auf rotem Grund kaufen
kann. Weckerts Arbeit ist eine von
20, die auf der Biennale gezeigt wer-
den. Pochen ist ein internationales
Ereignis, denn die Künstler und Kol-
lektive kommen unter anderem aus
Japan, Frankreich, Slowenien, den
USA und Polen. Titel der Ausstel-
lung ist „Die (neue) Vermessung der
Welt“ und sie dreht sich um die
Datafizierung, sagt Kuratorin Agnie-
szka Kubicka-Dzieduszycka. Es gehe
auch um die Frage, ob das Sammeln
von Daten und das Vermessen der
Welt wirklich neu ist. „Oder ist es et-
was, das die Menschheit schon im-
mer begleitet?“, fragt sie.

So werden nicht nur neue Arbei-
ten wie die von Simon Weckert ge-

zeigt. Die älteste stammt von Wolf
Kahlen. Er beschäftigte sich 1976
mit der Videoüberwachung im sozi-
alistischen Polen. Gezeigt wird ein
Video, in dem man sieht, wie er ver-
sucht, einer Überwachungskamera
zu entgehen. Die Arbeit zeige das
Ringen des menschlichen Körpers
im überwachten Raum, sagt die Ku-
ratorin. Dieses Werk steht im Dialog
mit einer neuen Arbeit des Berliner
Kunstkollektives „Rocco und seine
Brüder“. Die Installation zeigt ein
Schild, das Chemnitz zuzuordnen
ist und eine „überwachungsfreie Zo-
ne“ kennzeichnet.

Tatsächlich waren diese Schilder
vor gut zwei Wochen in der Innen-
stadt aufgetaucht. Wer sie aufstellte,
bleibt unbekannt. Das Kunstkollek-
tiv agiert grundsätzlich anonym
und hat wechselnde Mitglieder. Ne-
ben dem Schild ist in der Ausstel-
lung auch ein Video zu sehen. Es
zeigt, wie Männer, als Straßenbauar-
beiter verkleidet, die Schilder auf-

stellen. Es wurde heimlich gedreht
und den Organisatoren anonym in
den Briefkasten gelegt. „Wir waren
selbst überrascht“, sagte Projektlei-
ter Benjamin Gruner.

Teil der Ausstellung ist auch ein
Bereich, der Ergebnisse eines zwei-
jährigen, partizipativen Prozesses
mit Chemnitzern und Chemnitze-
rinnen zeigt. Die Bürger gingen
durch die Stadt und sammelten zum
Beispiel Daten zum Thema Sicher-
heit der Gehwege. Damit sollte ge-
zeigt werden, „dass aus Daten auch
gesellschaftlicher Mehrwert entste-
hen kann“, sagt Bennet Etsiwah vom
Berliner Museum für Werte, das das
Projekt umgesetzt hat.

DIE POCHEN-BIENNALE wird am heutigen
Donnerstag um 19 Uhr im Wirkbau eröffnet.
Danach ist sie bis zum 9. Oktober dienstags
bis freitags von 15 bis 19 Uhr sowie samstags
und sonntags von 11 bis 19 Uhr geöffnet. Der
Eintritt beträgt 5 Euro. Es gibt ein umfangrei-
ches Rahmenprogramm. » www.pochen.eu

Künstler blicken auf Vermessung der Welt

Die Pochen-Biennale
beschäftigt sich in ihrer
dritten Auflage mit der
Welt der Daten. Mit dabei
ist ein Künstler, der aus
Chemnitz stammt und sich
mit einem besonderen
Punkt im Atlantik befasst.

VON JANA PETERS

Bennet Etsiwah, Agnieszka Kubicka-Dzieduszycka und Benjamin Gruner (von links) sind Organisatoren der Pochen-
Biennale. Hier stehen sie in einer Arbeit des Künstlers Ingo Günther mit illuminierten Globen. FOTOS: ANDREAS SEIDEL

Der Chemnitzer Simon Weckert vor seiner Arbeit „Null Island“, in der er sich
mit einem vom Menschen geschaffenen Punkt im Atlantik beschäftigt.

Demokratiekonferenz: In der
Meldung „Gedankenaustausch über
Demokratie“ ist auf Seite 11 der
Dienstag-Ausgabe eine Demokratie-
konferenz der Grünen-Landtags-
fraktion am 1. Dezember ab 10 Uhr
im Chemnitzer Carlowitz-Cong-
ress-Center angekündigt worden.
Das Datum ist falsch. Richtig ist, das
die Konferenz bereits am Samstag,
1. Oktober, stattfindet.

FALSCH & RICHTIG
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